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QUELLE  
B 08 FARBGESTALTUNG 
 
B 08.1 Farbgestaltung im Gebäude 
 
Für den Innenausbau der Gebäude sind zwei Farbreihen vorgesehen: 
Farbreihe  1 Kaltreihe  
Farbreihe  2 Warmreihe 
Der Planer wählt in Abstimmung mit der Liegenschaftsverwaltunbg die 
Farbreihe aus. Die Festlegung muss spätestens zu Beginn der AFU-Bau 
erfolgen. Mischungen aus beiden Farbreihen sind innerhalb eines 
Gebäudes nicht erlaubt. Änderungen während der Bauzeit sind nicht erlaubt. 
Die Farbgestaltung innerhalb des Gebäudes ist entsprechend den Angaben in 
den beigefügten Gleichwertigkeits- und Farblisten auszuführen. Siehe 
nächste Seite (Fig. 08.1- 08.2). 
 
Für alle Anstriche bzw. Beschichtungen sind US-amerikanische Farben zu ver-
wenden, US-amerikanische Normen sind einzuhalten. Es dürfen nur Originalge-
binde der Hersteller verwendet werden. 
 
Folgende Firmen in Deutschland sind Bezugsquellen für solche Farben: 
 
1. 
Dr. Franz Böttiger 
Brentano Straße 2 
63165 Müllheim 3 
 
2. 
Busch & Co. 
Martin-Luther-Platz 12-14 
91580 Petersaurach-Wicklesgreuth 
 
3. 
STO Stottmeister 
79780 Stühlingen EUD*) 
 
 
B 08.2 Farbgestaltung Außenseiten des Gebäudes 
 
Die Farbgestaltung der Gebäudeaußenseiten ist entsprechend den vorhande-
nen Design-Richtlinien (Installation Design Guide), die für die jeweilige Lie-
genschaft bestehen, vorzunehmen. 
 
Ist kein Design Guide („Installation Design Guide“) vorhanden, so ist die Farb-
gestaltung auf die in der Liegenschaft vorherrschende Farbgebung abzu-
stimmen und bei Planungsbeginn mit der Liegenschaftsverwaltung festzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*) EUD-Richtlinien vom 10.10.1989 
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QUELLE Fig. 08.1   Wände - Kaltreihe 
 
 GLEICHWERTIGKEITS- UND FARBTONLISTE – KALTREIHE (GRAUREIHE) 
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Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
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QUELLE Fig. 08.2   Wände – Warmreihe 
 
 GLEICHWERTIGKEITS- UND FARBTONLISTE – WARMREIHE (BEIGEREIHE) 
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Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
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QUELLE Fig. 08.3   Boden - Kaltreihe 
 
 GLEICHWERTIGKEITS- UND FARBTONLISTE – WARMREIHE (BEIGEREIHE) 
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*1)  Einschliesslich Gerätesockel 
Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
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QUELLE Fig. 08.4   Boden – Warmreihe 
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*1)  Einschliesslich Gerätesockel 
Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
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QUELLE Fig. 08.5   Decken – Kalt-/Warmreihe 
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Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
* Baustoffklasse A2 / DIN 4102 
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QUELLE Fig. 08.6   Türen – Zargen – Stahlbauteile - Kaltreihe 
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Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
Holztüroberflächen (Schichtstoffplatten) siehe Gleichwertigkeitslisten Türen. 
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QUELLE Fig. 08.7   Türen – Zargen – Stahlbauteile - Warmreihe 
 
 GLEICHWERTIGKEITS- UND FARBTONLISTE – WARMREIHE (BEIGEREIHE) 

STAHLTÜREN, TREPPENGELÄNDER, GITTER-FENSTER... 
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*1) – DER PLANER HAT SICH FÜR EINEN DER 4 FARBTÖNE ZU ENTSCHEIDEN. FARBTÖNE DÜRFEN NICHT GEMICHT WERDEN. 
 
*2) – IST IN DEM GEWÄHLTEN FARBTON AUSZUFÜHREN. (EINSCHL. TÜRBLATT) 
 
*3) – RAUMNUMMER IST IN DER GEWÄHLTEN ZARGENFARBE AUSZUFÜHREN. 
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Werden im Dachgeschoss Appartements angeordnet, sind diese wie die Appartements in den Geschossen zu gestalten. 
Holztüroberflächen (Schichtstoffplatten) siehe Gleichwertigkeitslisten Türen. 
 


